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Die Bundesstiftung zur Aufarbeitung der SED-Diktatur trägt in Zusam-

menarbeit mit anderen Einrichtungen zur umfassenden Aufarbeitung 

von Ursachen, Geschichte und Folgen der Diktatur in der SBZ und in 

der DDR bei. Partner bei dieser Aufgabe sind zahlreiche staatliche und 

nichtstaatliche Institutionen, zeitgeschichtliche Vereinigungen, unab-

hängige Oppositionsarchive, kleine und große Gedenkstätten und Museen 

sowie Verbände der Opfer der SED-Diktatur. Diese tragen – nicht nur 

in den fünf ostdeutschen Bundesländern und Berlin – mit ihren Veran-

staltungen, Publikationen und Informations- sowie Beratungsangeboten 

wesentlich zur gesellschaftlichen Auseinandersetzung mit der SED-Dik-

tatur, der deutschen Teilung und ihren Folgen bei. Darüber hinaus ko-

operiert die Bundesstiftung im Rahmen ihrer internationalen Zusam-

menarbeit mit Institutionen, die sich der Aufarbeitung von Diktaturen, 

insbesondere im europäischen Rahmen, widmen.

Bundesstiftung zur Aufarbeitung der SED-Diktatur
Kronenstraße 5  |  10117 Berlin
Tel.: +49 (030) 31 98 95 - 0  |  Fax: +49 (030) 31 98 95 - 210
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Ausführliche Informationen zur Bundesstiftung Aufarbeitung 
auf der Homepage: www.stiftung-aufarbeitung.de
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